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Mit öffentlichen Verkehrsmitteln zur BLM

� U-Bahn: Linie U5, Haltestelle Neuperlach-Zentrum

�  Bus: Linie 55 vom Ostbahnhof, 

 Haltestelle Wilhelm-Hoegner-Straße

�  vom Flughafen: S8 bis Ostbahnhof, 

 dann Bus Linie 55 bis Wilhelm-Hoegner-Straße 

 oder U5 bis Neuperlach-Zentrum

Mit dem Auto zur BLM

�  aus der Innenstadt über Ständlerstraße an der Abfahrt 

 Quiddestraße/Heinrich-Lübke-Straße rechts ab, dann links

Veranstalter: Bayerische Landeszentrale für neue Medien

Heinrich-Lübke-Straße 27 
l
 81737 München

Kontakt: Evelyn Schneider

Tel. [089] 63808-151 
l
 Fax [089] 63808-181

evelyn.schneider@blm.de

Teilnahme: kostenlos!

Vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Symposion Medienrecht 2010:

RUNDFUNKSTRUKTUREN 
IM WANDEL

11. März 2010 l 13.00 c.t.– ca.17.00 Uhr

BLM l großer Sitzungssaal



Symposion Medienrecht — 
Rundfunkstrukturen im Wandel

Sehr geehrte Damen und Herren,

vor 25 Jahren wurde ein tiefgreifender Wandel in der Rund-

funklandschaft eingeläutet. Das Entstehen privater Rund-

funkangebote warf neue Rechtsfragen auf. Zumal in Bayern, 

wo die Verfassung vorschreibt, dass Rundfunk nur in 

öffentlich-rechtlicher Trägerschaft betrieben werden darf und 

dass an seiner Kontrolle die relevanten gesellschaftlichen 

Gruppierungen zu beteiligen sind. Das soll der Qualitäts- 

und Pluralismussicherung dienen. Ziele, die im deutschen 

und europäischen Recht anerkannt sind. 

Die Entwicklungen des Rechts sind an den Zielen zu 

messen. Das gilt für das materielle Rundfunkrecht ebenso 

wie für die Aufsichtsstrukturen. 

Der Rundfunkbegriff entscheidet über die Frage, welche 

zur Meinungsbildung geeigneten elektronischen Massen-

kommunikationsmittel Qualitäts- und Vielfaltsanforderungen 

genügen müssen. Entspricht die Rechtsentwicklung noch 

den Vorgaben der Verfassung?

Bundesweite Verbreitung entzieht den Rundfunk nicht dem 

Landesrecht. Welche Grenzen die Landesverfassungen 

der Zentralisierung von Aufsichtsstrukturen ziehen, ist ein 

zunehmend diskutiertes Thema. 

Das medienrechtliche Symposion bietet einem hochkarätigen 

Publikum die Plattform, fundierte Vorträge renommierter 

Wissenschaftler zu aktuellen Rechtsfragen zu diskutieren.  

Prof. Dr. Wolf Dieter Ring, 

Präsident der Bayerischen Landeszentrale für neue Medien

Das Programm
Donnerstag l 11. März 2010

13.00 c.t. 
Beginn der Veranstaltung

Begrüßung und Einführung in das Thema
Prof. Dr. Wolf-Dieter Ring, 

Präsident der Bayerischen Landeszentrale 

für neue Medien (BLM), München

Referate

Die Entwicklung des Rundfunkbegriffs
Prof. Dr. Christian von Coelln

Universität zu Köln

Die Bayerische Landeszentrale für neue 
Medien im Wandel des Rechts
Prof. Dr. Rupert Stettner

Universität der Bundeswehr München

Umtrunk

ca. 17.00 
Ende der Veranstaltung
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